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Pressemitteilung 

Premiere auf der Rehacare-Messe: GSSG will sexuelle Dienst-
leistungen für Menschen mit Behinderungen zugänglicher 
machen  

Köln, 15. September 2025 - Erstmals nimmt die Gemeinnützige 
Stiftung Sexualität und Gesundheit (GSSG) in diesem Jahr an der 
internationalen Fachmesse „Rehacare“ in Düsseldorf teil. Mit 
ihrem Debüt möchte die Stiftung ein wichtiges gesellschaftliches 
Thema in den Fokus rücken: den Zugang zu sexuellen Dienst-
leistungen und damit zur sexuellen Gesundheit für Menschen 
mit Behinderungen und anderen Einschränkungen. 

Viele Menschen, die gepflegt werden oder eine gesetzliche 
Betreuung haben, können sexuelle Dienstleistungen nicht so 
selbstverständlich in Anspruch nehmen wie andere. Damit 
bleiben ihnen elementare Bedürfnisse und ein Stück Lebens-
qualität verwehrt. Die GSSG tritt an, um dieses Tabu zu brechen 
und Lösungen aufzuzeigen. Vom 17. bis 20. September 2025 
informiert die Stiftung an einem eigenen Messe-Stand die 
Fachbesucher:innen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, kooperiert die Stiftung mit der Sexualassistentin und Sexarbeiterin Nicole 
Schulze. Schulze ist zugleich Vorstandsvorsitzende des Berufsverbands erotische und sexuelle Dienst-
leistungen (BesD) – Europas größtem Verband für Sexarbeiterinnen. Gemeinsam mit der GSSG möchte sie 
für mehr Sichtbarkeit und gesellschaftliche Akzeptanz sorgen. „Sexuelle Selbstbestimmung darf kein 
Privileg sein. Sie gehört zur Würde und zur Gesundheit aller Menschen – auch für Menschen mit 
Behinderungen“, betont Schulze. 

Interessierte Messegäste finden die GSSG auf der Rehacare in Halle 6, Stand E54. Dort stehen ihnen 
ausgewiesene Expert:innen für Informations- und Fachaustausch zur Verfügung. Dazu gehören neben 
Nicole Schulze auch die GSSG-Stifterin und Sexualwissenschaftlerin Harriet Langanke, die Rechtsanwältin 
und gesetzliche Betreuerin Iris Boelke, mehrere professionelle Sexualbegleiter:innen sowie Kund:innen, die 
aus ihrer Perspektive berichten. Sie alle bieten zu bestimmten Zeiten Sprechstunden an, bei denen 
individuelle Fragen gestellt werden können.  

Die GSSG setzt sich seit 2007 mit Projekten, Veranstaltungen und politischer Arbeit für Aufklärung, Förde-
rung und den Schutz sexueller Gesundheit in allen Lebenslagen ein – stets auch mit und für Menschen mit 
Behinderungen. Der Auftritt bei der Rehacare findet im Rahmen des Projekts „Inklusiv Intim“ statt und 
schließt an die Fachtagung SAMBA an, die die Stiftung im Oktober 2022 in Mainz mit ausgerichtet hatte. 

 

Kontakt für Nachfragen: harriet.langanke@stiftung-gssg.org 


